
„Girls´ Day“ bei Siemens in Siegendorf 
Mädchen schnuppern in technische Berufe 
 

Siegendorf, 24. April 2008. Am Siemens-Standort im Siegendorf findet heute 
zum dritten Mal der „Girls’ Day“ statt. Technik-interessierte Mädchen können in 
zukünftige Berufe hineinschnuppern und das Unternehmen kennenlernen. 
Beim „Girls’ Day“ können aber nicht nur Töchter von Siemens-MitarbeiterInnen 
und deren Freundinnen teilnehmen, das Angebot kann auch von anderen 
Mädchen genutzt werden. Das Programm des burgenländischen Girls’ Day: 
Zuerst gibt es die Möglichkeit, den Fertigungsdurchlauf kennen zu lernen, im 
Anschluss wird ein elektronischer Würfel von den Mädchen selbst gelötet.  
 
„Der „Girls’ Day ist uns ein großes Anliegen. Es ist uns wichtig, Mädchen für 

technische Berufe zu begeistern und ihnen den Zugang zu entsprechenden 

Angeboten zu erleichtern – darin liegt viel Potenzial für die besten Nachwuchskräfte 

von morgen“, so Gerhard Lackner, Leiter der Siemens-Repräsentanz Eisenstadt. 

 
Am Standort Siegendorf werden elektronische Baugruppen zur Steuerung von 

Hausgeräten und für die Automobilindustrie produziert. Hightech-Lösungen, die 

Elektronikfertigung und Kulturaktivitäten prägen das Bild von Siemens im 

Burgenland.  

 

Fertigungsdurchlauf und Würfellöten 
Die Mädchen werden vom Weg der Beschaffung, über die Lagerung, Fertigung und 

Ablieferung der Produkte den gesamten Fertigungsdurchlauf kennenlernen. Dabei 

steht ihnen ein erfahrener Siemens-Mitarbeiter mit Informationen und zahlreichen 

Antworten auf Fragen zur Verfügung. Auch ein Fertigungsquiz wird es geben. Die 

Siegerin dieses Spiels erhält natürlich auch ein kleines Geschenk. 

Weiters werden nach einer kurzen „Einführung in die Kunst des Lötens“ die Mädchen 

einen elektronischen Würfel selber löten. 
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